
 
Beschreibungsbogen 

Gurke (CUCUMIS SATIVUS) 

Bitte alle mit Pfeil  gekennzeichneten Felder ausfüllen oder markierte Felder ankreuzen! Danke!  

A b s e n d e r  (Name und Adresse) D a t u m  
 

 

 

N a m e  d e r  S o r t e  S o r t e n  -  C o d e  
 

 

 

 

 

Kultur im:   Freiland     Hochbeet/Kasten       Isoliertunnel    Gewächshaus   

 

Wurde zusätzlich gedüngt?  Ja /  Nein                  Falls ja, womit:  

 

Kultur mit Stütze:   Ja /  Nein                  Falls ja, womit:  

Wann wurde ausgepflanzt/gesät (Datum): 

 

 Direktsaat oder Vorkultur 

Wuchs:  schwach  mittel  stark 

 

Rankenbildung:   Ja  / Nein  

  

B l ü t e  &  F r u c h t  

Erste Blüten ab (Datum): Gesamtblütenansatz: gering  mittel hoch 

Fruchtform: (Längenangaben beziehen sich auf samenreife Früchte) 
 

 A,B - Traubengurke – rund/rundlich-oval, max 15 cm lang 

 C,D - Traubengurke – walzlich, max 20 cm lang 

 E - Mini-/Snackgurken – walzlich, glatt, ausgeprägt zylindrisch, max. 20 cm lang 

 E-F - Feldgurke/ Kastengurke – länglich, max. 20 – 30 cm 

 G,H,I - Schlangengurke/ Gewächshausgurke – länglich, > 30 cm 

 

 



Fruchtfarbe genussreif (Schale):      dunkelgrün  hellgrün  creme/weiß   

 gelb  braun 

Erste Ernte Genussreife ab (Datum): 

 

Erste Ernte Samenreife ab (Datum):  

Halsform: (Stielende)  

 keine   abgesetzt   

Fruchtzeichnung:  

  Punkte   Streifen/Strahlen 

Frucht – Ø:  

  rund     3eckig     4eckig 

 

Anzahl der Früchte pro Achsel:  

  eine       2 bis mehrere 

 

 

Fruchtfarbe samenreif:      dunkelgrün  hellgrün  creme/weiß   gelb  braun 

 

Fruchtoberfläche:              glatt   warzig  gerippt oder gerillt   

 

 

Stachel-Ausbildung:    Ja  / Nein          

Falls ja, Farbe d. Stachel:   schwarz-braun   beige    braun   weiß 

 

 

N u t z u n g  u n d  E r t r a g s s t r u k t u r  

 Salatgurke   Einlegegurke   Senfgurke   Geschmack: 

 

 

Bitterstoffe:  keine     gering  mittel  hoch 

Sind die Pflanzen / Früchte dem Aussehen nach:  einheitlich oder  stark unterschiedlich? 

Krankheits- oder Schädlingsbefall:  gering     mittel  stark 

Ertrag:  gering  mittel  hoch 

 

Ist die Sorte für einen Anbau an Ihrem Standort geeignet?  Ja  / Nein  

 

Wenn nein, warum nicht?  

 

 



 

R a u m  f ü r  w e i t e r e  A n r e g u n g e n  o d e r  H i n w e i s e :  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

F o t o s  ( a n  e r h a l t e r n e t z w e r k @ a r c h e - n o a h . a t ) :   Ja  / Nein   

 

 


